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Das Fundrecht des Hürgerlichen Geſchzbuchs
Von Amtsrichter a D Mantey

Nachdrue verboten Halle 17 November
Wer eine verlorene Sache findet wird häufig gut thun ſie nicht an

ſich zu nehmen Thut er es doch ſo erwachſen ihm zunächſt nur Pflichten
Allerdings nur eine Pflicht die der unverzüglichen Ablieferung trifft ihn
wenn er den Fund in den Geſchäftsräumen einer öffentlichen Behörde oder Ver

kehrsanſtalt z B Gerichtsgebäude in dem Schalterraum der Poſt Markthalle
oder in den Beförderungsmitteln der Behörde oder Anſtalt z B Gefängniß

wagen Omnibus Pferdebahn Eifenbahn an ſich nimmt r hat er
ohne Recht auf Finderlohn und ohne jeden ſonſtigen Anſpruch
den Fund an die Behörde oder Anſtalt oder einen ihrer Angeſtellten ab
zuliefern Das Weitere die Ermittelung des Verlierers und bei deren
Erfolgloſigkeit die Verſteigerung des Fundes wird von dort aus betrieben

Dieſe Ablieferungspflicht iſt völlig neu ſelbſt für den Eiſen
bahnverkehr

Hat aber der Finder den Fund anderswo an ſich genommen und
macht er nicht von dem ihm dann zuſtehenden Recht der Ablieferung
an die Polizei Gebrauch ſo liegt ihm Verwahrung und Anzeige
des Fundes ob Verwahren kann er den Fund bei ſich ſelbſt oder dadurch
daß er falls es ſich um Geld Werthpapiere und ſonſtige Urkunden ſowie
Koſtbarkeiten handelt dieſe bei der dazu beſtimmten öffentlichen Stelle
ſeines Wohnſitzes oder Aufenthalts hinterlegt Handelt es ſich um ein
Thier ſo hat er ihm auch Unterhalt zu gewähren Jſt die Aufbewahrung
unverhältnißmäßig theuer oder der Fund leicht verderblich ſo kann er ihn

nach Anzeige ſeiner Abſicht an die Polizei öffentlich durch den
Gerichtsvollzieher oder geeigneten Falls das Dorfgericht verſteigern laſſen

Der Erlös tritt dann an Stelle der Sache Niemals darf der Finder
über den Fund ſei er auch ſehr geringwerthig ſelbſtändig verfügen etwa

durch freihändigen Verkauf oder durch Verzehren
Eine Fundanzeige muß der Finder dem Verliererzfoder Eigenthümer

oder einem ſonſt Empfangsberechtigten machen falls ihm eine dieſer
Perſonen bekannt iſt Sonſt aber und ſofern der Fund mehr als 3 Mk
werth iſt geſchieht die Fundanzeige bei der Polizei Die Anzeige hat bei
Verluſt des Finderlohnes unverzüglich zu erfolgen Legitimirt ſich ein
Empfangsberechtigter ſolcher iſt der Verlierer auch wenn er nicht
Eigenthümer iſt ſelbſtverſtändlich aber nicht wenn er Dieb iſt ſo iſt
der Fund an ihn herauszugeben aber erſt nach Befriedigung der Anſprüche

des Finders
a auf Erſatz ſeiner Aufwendungen für Verwahrung oder Erhaltung

der Sache oder für Ermittelung eines Empfangsberechtigten z B
durch Zeitungsinſerat ſoweit er ſie den Umſtänden nach für ange
meſſen halten durfte

b auf den im neuen Recht bedeutend herabgeſehzten
Finderlohn

Der Finderlohn beträgt für Thiere ſtets nur 1 Proz des Werthes
für andere Sachen 5 Proz vom Werthe bis 300 Mk und 1 Proz vom
Mehrwerth Bei Sachen die nur für den Empfangsberechtigten Werth
haben Privatbriefe Hypothekenurkunden iſt der Finderlohn mangels
Einigung vom Gericht nach billigem Ermeſſen zu beſtimmen Jeder An
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ſpruch auf Finderlohn iſt ausgeſchloſſen wenn der Finder den Fund auf
Nachfrage verheimlicht Giebt drr Finder die Sache an den Empfangs
berechtigten heraus bevor die Anſprüche zu a und b befriedigt ſind ſo
muß er ſich dieſelben bei der Herausgabe vorbehalten ſonſt erlöſchen ſie

mit Ablauf eines Monats nach der Herausgabe wenn nicht entweder der
Finder ſie vorher gerichtlich geltend macht oder der Empfangsberechtigte
ſie genehmigt

Wird dem Finder ein Empfangsberechtigter nicht bekannt oder meldet

ſich ein ſolcher nicht bei der Polizei ſo erwirbt der Finder ohne daß
es eines Aufgebots oder einer öffentlichen Aufforderung bedürfte mit
Ablauf eines Jahres Eigenthum an der Fundſache frei von allen etwa
früher daran beſtehenden Rechten Dritter Die einjährige Friſt beginnt
mit Anzeige des Fundes bei der Polizei und bei Sachen die nicht mehr
als 3 Mk werth ſind ſchon mit dem Funde Bei dieſen Bagatellfunden
wird die einjährige Friſt auch nicht durch Anmeldung eines Rechts bei
der Polizei unterbrochen Verheimlicht der Finder aber auf Nachfrage den
Fund ſo erwirbt er daran kein Eigenthum

Unter Umſtänden kann der Eigenthumserwerb des Finders an der
Sache oder deren Erlöſe ſchon vor Ablauf eines Jahres erfolgen Sind
nämlich Empfangsberechtigte dem Finder bekannt geworden oder haben

ſie bei einer Sache die mehr als 3 Mk werth iſt ihre Rechte bei der
Polizei rechtzeitig angemeldet ſo kann der Finder ſie auffordern ſich inner
halb einer von ihm beſtimmten angemeſſenen Friſt zu erklären ob ſie
ſeine oben zu a und b ausgeführten Anſprüche anerkennen Geben ſie in

der Friſt keine Erklärungen ab oder beſtreiten ſie ſeine Anſprüche rund
weg ſo erwirbt er nunmehr ohne Weiteres Eigenthum an dem Funde
oder an deſſen Erlöſe nicht aber wenn ſie nur die Höhe ſeiner An
ſprüche beſtreiten

Der Eigenthumserwerb bes Finders wird häufig nur geringen Werth
für ihn haben denn noch volle drei Jahre können die welche damit
Rechte verloren haben von ihm Erſatz nach Maßgabe der Vorſchriften
über die Herausgabe einer ungerechtfertigten Bereicherung beanſpruchen

Ein ſolcher Anſpruch iſt ausgeſchloſſen wenn der Finder ſelbſt bereits
inzwiſchen die Fundſache verſchenkt verloren oder vernichtet hatte Auf
die Gemeinde des Fundorts geht das Recht des Finders über wenn
dieſer der Polizei gegenüber auf das Recht zum Erwerbe des Eigenthums
verzichtet Die Gemeinde wird ferner Eigenthümerin der Fundſache bezw
des Erlöſes wenn der Finder zwar bereits das Eigenthum erworben hat
aber nicht binnen einer von der Polizei beſtimmten Friſt die Herausgabe

des polizeilich aufbewahrten Fundes bezw Funderlöſes verlangt Nach
alledem wird es meiſt zweckmäßig ſein einen Fund überhaupt nicht an
ſich zu nehmen oder ihn wenn es geſchehen möglichſt bald der Polizei
abzuliefern Dadurch wird man der Pflichten ledig ohne daß die Rechte
aus dem Funde berührt werden Jnsbeſondere darf die Polizei die
Fundſache nur mit Zuſtimmung des Finders an den Empfangsberechtigten
herausgeben

Für alle vor dem 1 Januar 1900 gefundenen Sachen gelten die
Vorſchriften des bisherigen Rechts über die Höhe des Finderlohns ein
begonnenes Fundaufgebotsverfahren kann aber vom 1 Januar 1900 ab
nicht mehr zu Ende geführt werden der Finder erwirbt vielmehr auch an
dieſen Sachen nach Ablauf der einjährigen Friſt gerechnet vom Jnkraft
treten des B Eigenthum
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Politiſche Aeberſtaht
Deutſches Reich

K Berlin 16 November Hofnachrichten Heute Morgen
von 9 Uhr ab hörte der Kaiſer die Vorträge des Kriegsminiſters und
des Chefs des Militärkabinets Um 1 Uhr hatten die Offiziere die den
Prinzen Albrecht von Preußen nach Spanien begleitet hatten und geſtern
Abend von dort zurückgekehrt ſind die Ehre des Empfangs Danach
erfolgte die Meldung des zur deutſchen Botſchaft in Rom kommandirten
Flügeladjutanten Majors v Chelius vor ſeiner Abreiſe auf ſeinen Poſten
Dieſer ſowie die vorgenannten Offiziere der ſpaniſchen Abordnung waren
zur Frühſtückstafel geladen

Der General der Jnfanterie z D Guſtav von Stiehle
einer jener hohen Offiziere deren Namen durch den Krieg gegen Frankreich
in allen deutſchen Landen bekannt wurde iſt aus dem Leben geſchie
den Stiehle wurde am 14 Auguſt 1823 in Erfurt geboren und hat
ſomit ein Alter von faſt 77 Jahren erreicht Beſondere Verdienſte erwarb
ſich der Verſtorbene um die Organiſation der Kriegsſchulen in Potsdam
und Neiſſe Jm Jahre 1860 übernahm er die Leitung der kriegsgeſchicht
lichen Abtheilung des Großen Generalſtabes Während des Feldzuges
gegen Dänemark wurde er zum Oberſtleutnant und Flügeladjutanten des
Königs ernannt und im Beſonderen zu diplomatiſchen Sendungen nach
London und Wien verwandt Jm Jahre 1866 leitete er die militäriſchen
Schlußverhandlungen zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich die ſich dem
Prager Frieden anſchloſſen Nachdem er 1869 als Abtheilungschef in den
Großen Generalſtab ſowie als Mitglied in die Studienkommiſſion der
Kriegsakademie berufen wurde ſehen wir ihn ſpäter im deutſch franzöſiſchen

Kriege zum Generalmajor und Chef des Generalſtabes der zweiten deutſchen
Armee Prinz Friedrich Karl von Preußen ernannt Hervorragende Ver
dienſte erwarb er ſich mit dem Abſchluß der Metzer Kapitulation Nach
Beendigung des Krieges in das Kriegsminiſterium berufen erfolgte 1873
ſeine Ernennung zum Jnſpekteur der Jäger und Schützen und 1875 zum
Kommandeur der 7 Diviſion ſowie ſeine Beförderung zum Generalleut
nant Jm Jahre 1881 wurde Guſtav von Stiehle zum kommandirenden
General des 5 Armeekorps und im März 1886 zum Chef des Pionier
korps und Generalinſpekteur der Feſtungen ernannt

Der Schriftſteller Moritz Buſch der Verfaſſer der bekannten
Bücher über Bismarck iſt wie wir bereits in einem Telegramm meldeten
am Donnerstag früh im 79 Lebensjahre in Leipzig verſtorben Buſch
war am 13 Februar 1821 in Dresden geboren ſtudirte in Leipzig Theo
logie und Philoſophie und widmete ſich ſeit 1847 ganz der Schriftſteller
laufbahn Als Anhänger der demokratiſchen Richtung wanderte er während
der Reaktionsperiode im Jahre 1851 nach Amerila aus von wo er jedoch
bereits im Jahre 1852 mit enttäuſchten Erwartungen wieder zurückkehrte
Er ſchrieb ein paar leſenswerthe Bücher über Amerika bereiſte dann im
Auftrage einer nationalgeſinnten Geſellſchaft Schleswig Holſtein und wirkte
in Flugſchriften und Zeitungen mit Feuereifer für die unterdrückten Elb
herzogthümer Auch ausgedehnte Fahrten in den Orient deren Frucht
verſchiedene illuſtrirte Werke waren unternahm er in dieſer Zeit Seine
Beziehungen zu Bismarck datiren aus dem Jahre 1865 in dem er in
Leipzig die Grenzboten redigirte Nach der Einverleibung Hannovers
war Buſch dort als Adlatus für die Preſſe thätig Jm Jahre 1870
wurde er in das Preßbureau des Auswärtigen Amtes berufen und be
gleitete den Reichkanzler ſpäter in den Krieg nach Frankreich

Dije Zahl unſerer verwendungsbereiten Kriegsſchiffe
wird in der ſoeben erſchienenen Marine Rangliſte für 1900 mit 98 an
gegeben Es ſind 12 Linien und 8 Küſtenpanzerſchiffe 13 Panzer
kanonenboote 10 große und 23 kleine Kreuzer 3 Kanonenboote 16 Schul
ſchiffe 8 Spezial und 5 Hafenſchiffe An Admiralen Flaggoffizieren
beſitzt unſere Flotte 1 Admiral 3 Vice und 15 Contreadmirale Außer
dem gehören der Kriegsflotte an 45 Kapitäne zur See 19 Fregatten
kapitäne 74 Korvettenkapitäne 187 Kapitänleutnants 282 Oberleutnants
zur See 202 Leutnants zur See 165 Fähnriche zur See 150 Seekadetten
71 Offiziere der Marineinfanterie 146 Aerzte 139 Marineingenieure
14 Torpedoingenieure 87 Feuerwerks Zeug und Torpedooffiziere ſowie

Die Schweſtern
Erzählung von A Bütow

17 FortſetzungBaron Funk war von ſeinem Gichtanfall geneſen aber der
Arzt hatte darauf gedrungen Berlin zu verlaſſen und nach
Wiesbaden überzuſiedeln

Nur zu gern ging der Baron darauf ein
Berlin war ihm verleidet ja es war ihm in tiefſter Seele

verhaßt weil Chriſtel ſich ſo herrlich amüſirte
Jm lebhaften Verkehr mit einigen freidenkenden Adels

familien umgeben von einem Kreiſe geiſtreicher Männer aus
Künſtlerkreiſen war Chriſtel ſtets ein geſuchtes und belebendes
Element der Geſellſchaft

Und überall wo die Baronin auch auftauchte war Heinz
von Altenkirchen doch einer beſonderen Gunſt der ſchönen
Frau konnte er ſich nicht rühmen

Der flatterhafte verwöhnte Lebemann war kaum mehr
wiederzuerkennen Er mied die gemütlichen Junggeſellenabende
mit den amüſanten Soupers er war weder im Klub beim
grünen Tiſch zu finden noch hörte man ſeinen Namen im
Tatterſall nennen

Spurlos ſagten ſpöttiſch lächelnd ſeine Freunde und das
Gericht kourſirte unter ihnen Heinz der Unverwundbare hätte
ſeine Meiſterin gefunden Doch Chriſtels Namen wurde nicht
mit ihm gemeinſam genannt

Der Verkehr der Baronin mit Altenkirchen war äußerlich
ein ſo formvoller alle Jntimität ausſchließender daß ſelbſt ihre
größten Feinde ihr nichts nachſagen konnten

Doch ſie wußte ihn durch einen zufälligen Händedruck ei
nen innigeren Blick ihrer ſprühenden Augen immer wieder zu
tröſten und zu neuen Hoffnungen anzufachen die Flamme der
Leidenſchaft ſchlug über ſeinem Haupte zuſammen

Dies für ſie wie ſie glaubte ungefährliche Spiel amüſirte
ſie und gab ihrem Leben den Reiz den ihr ihre Ehe mit dem
alternden Gatten verſagte

Nachdruck verboten

Doch wollte Heinz in traulicher Stunde voll aufſchlagender
Leidenſchaft die Schranke durchbrechen ſo lähmte ihn der kühle
abweiſende Blick und ein ſpöttiſches lachendes Wort brachte
ihn wieder zur Beſinnung

Als wenn nichts geſchehen plauderte ihr rother Mund
weiter von luſtigen pikanten Dingen die eben das Tagesge
ſpräch bildeten

Nein Chriſtel dachte nur noch ſelten an ihre Kindheit ſie
wollte ſie ebenſo vergeſſen wie ihre luſtige freie Schauſpielerin
laufbahn all dieſe ganze bunte Vergangenheit hatte ſie be
graben der gute Kern in ihr ließ fie die ehrbaren geordneten
Verhältniſſe die ihr die Ehe mit dem Baron bot nach Gebühr
ſchätzen auch behagte ihr der ungezwungene Verkehr dieſer
Kreiſe ſo ausnehmend daß ſie gern die etwas ſtürmiſche Jugend
dafür hingab

Großmutter Nieſewandts Strafpredigten und angedrohte
Höllenſtrafen hatten ihre Schuldigkeit gethan auch Chriſtel
Freygang hielt ihre Ehre rein und hoch wenn s auch manch
mal luſtig herging nach dem Theater unter reichen Freunden
und früheren Kolleginnen

So hatte nun der Tod der alten Frau die letzten Erinner
ungen mit ihr ins Grab geſenkt Dankbarkeit ließ Chriſtel
die Launen und quälenden Eiferſüchteleien des Gatten mit
immer wiederkehrender Nachgiebigkeit ertragen

Freilich entfremdete Baron Funk ſich ſein junges Weib
immer mehr Kaum daß ſie ſich ſeit jener ſtürmiſchen Scene
eines theilnehmenden Wortes erinnerte höflich erkundigte ſie
ſich nach ſeinem Ergehen las ihm vor wenn er ſie darum bat
und verließ ihn ebenſo ruhig und kühl wie ſie gekommen war

Doch je mehr er voll eigenſinnigem Zorn und machtloſer
Eiferſucht es verſuchte ſie zu demüthigen und zu erniedrigen
je luſtiger lachte ihr rother Mund im Kreiſe froher Gäſte und
ohnmächtig ballte der leidenſchaftliche Mann ſeine Fäuſte er
hatte einſehen müſſen daß Liebe ſich nimmer erkaufen läßt
und nimmer erzwingen

So ging ſein gieriges Verlangen allmählich in Haß über

und es bereitete ihm eine gewiſſe Wolluſt Chriſtel von der er
wußte daß ſie Berlin über Alles liebte ſeinen Entſchluß von
hier fortzuziehen mitzutheilen

So ſagte er ihr nun mit hämiſcher Schadenfreude daß er
im Begriff ſtände ſeinen Hausſtand aufzulöſen um danernd
ſeinen Wohnſitz in Wiesbaden zu nehmen

Doch der Triumph Chriſtel erſchreckt oder gar unglücklich
zu ſehen blieb ihm verſagt

Wiesbaden bot ſo viel des Jnterſſanten und Chriſtels Na
tur neigte ſo ſehr zur Abwechſelung daß ein faſt freudiges

Ah ihren Lippen entſchlüpfte Ein Blick auf Udos finſteres
Geſicht mahnte ſie zur Vorſicht und mit geheucheltem
Gleichmuth ſtellte ſie die Frage

Und wann gedenkſt Du dieſen Umzug vorzunehmen
Jm Laufe nächſter Woche werden ſich alle meine Pläne

verwirklichen laſſen Vielleicht entſinnſt Du Dich noch von
unſerer Hochzeitsreiſe her der reizeud gelegenen Villa Sidona
dieſe iſt mir zum Kauf angeboten Es trifft ſich ſo günſtig
wie möglich für uns da die alte Gräfin Staaswitz eben alles
renovirt hatte um dieſelbe zu beziehen und nun vor acht Ta
gen iſt ſie plötzlich verſtorben

Mein Unterhändler hat von mir den Auftrag bekommen
bedingungslos auf die nicht übertriebene Forderung der Erben
einzugehen ſo ſteht denn unſerem Einzug kein Hinderniß ent
gegen

Aber das finde ich wirklich reizend Udo wenn es ge
rade nicht Deines Leidens wegen geſchähe würde ich mich
fürchterlich darauf freuen Denke doch Grundeis wollen ja
auch nach Wiesbaden kommen Du weißt doch das reizende
junge Ehepaar das wir im vorigen Jahr an der Riviera tra
fen und das uns auf der Rückkehr von der Hochzeitsreiſe be
ſuchte

Mit bitterem Lächeln ſagte der Baron
Freilich für Dich giebt es immer ein Glück was auch

geſchehen möge immer iſt etwas Angenehmes dabei Mir iſt
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Breslau 16 November Durch königlichen Lehnsbrief iſt jetzt
der älteſte Sohn des verſtorbenen Herzogs Ludwig zu Sagan und Valencay
Prinz Boſon mit dem Herzogthum Sagan belehnt worden Dieſer
führt jetzt den Titel eines Herzogs zu Sagan Wegen Erkrankung des
Herzogs Boſon bleibt Graf Kanitz zunächſt Lehnsvormund Für die
Allodialverwaltung iſt dem Herzog ein Vertreter in Frankreich beſtellt
worden

Frankreich
Paris 16 November Die Kammer nahm unter großem Un

drange des Publikums die Beſprechung der Jnterpellation über die all
gemeine Politik der Regierung wieder auf Kriegsminiſter
Gallifet begründete nachdem Oberſt Gusrin die Haltung des Generals
Negrier zu rechtfertigen geſucht hatte abermals die gegen Negrier ergriffenen
Maßregeln und ſchloß mit der Erklärung daß er bereit ſei Negrier ſein
Portefeuille abzutreten Nach einer Rede Mottes die einen heftigen
Sturm unter den ſozialiſtiſchen Fraktionen hervorrief da Motte den
Sozialismus in ſcharfer Weiſe angriff beſtieg der Miniſterpräſident
Waldeck Rouſſeau die Tribüne Er führte aus wenn die Lage geklärt
ſei werde es Zeit ſein über das Programm zu berathen Gegeywärtig
ſei es noch Pflicht daß alle Republikaner ſich einjgen in dem Ge
danken der Vertheidigung ihrer Gemeinſchaftlichkert Keines der Mitglieder
habe als es in das Kabinet eintrat daran gedacht etwas von ſeinenAnſichten aufzugeben Die dringendſte Gefahr ſei die anti
revolutionäre Die Regierung verlange daß man über ihre Hand
lungen und die von ihr eingebrachten Geſetzentwürfe das Urthett fälle
Von den fünf vorliegenden Tagesordnungen waren drei gegen die Regierung gerichtet Miniſterpräſident Waldeck Nouſſeau ertlätte ſich für

folgende Tagesordnung Merlous Die Kammer billigt die Handlungen
der Regierung Walter beantragte weiter folgenden Zuſatz zur
Vertheidigung der Republik Auch mit dieſem Zuſatz erklärte ſich Waldeck
Rouſſeau einverſtanden Die Tagesordnung wurde dann mit 340
gegen 215 Stimmen angenommen Rufe links Es lebe die Republik

Der Staatsgerichtshof begann heute mit der Vernehmung Buffets
Ohne die Fragen des Präſidenten abzuwarten legte dieſer in ausführ
lichſter Weiſe ſeine Grundſätze dar und verſicherte von einem Complot
könne nicht die Rede ſein die Royaliſten hätten keine Beziehungen zu
anderen Liguen Buffet ſpendete dem Herzog von Orleans großes Lob
und erklärte der Herzog habe niemals daran gedacht zu complotiren
Buffet ſchloß Verurtheilen Sie uns wenn Sie wollen aber die Volks
ſtimmung werden Sie dadurch nicht treffen Er erklärte weiter er werde
ſtets für die Wiederaufrichtung des Königthums ſeine Kräfte einſetzen
und machte nähere Mittheilungen über ſeine Beſuche beim Herzog von
Orleans Die Kundgebungen in den Straßen ſeien ſpontan und nicht
organiſirt geweſen indeß gab Buffet zu daß er nach jeder derartigen
Kundgebung an den Herzog von Orleans telegraphirt habe um ihn davon
in Kenntniß zu ſetzen Nach Buffet wurde Chevilly vernommen der
erklärte er ſei der Vermögensverwalter der Orleans Sodann wurde
nach kurzer Vernehmung Fröchencourts die Sitzung auf morgen
vertagt

Rußland
Der Krieg und die Friedenskonferenz

Petersburg 16 November Die betrübende Thatſache daß
wenige Wochen nach der Haager Friedenskonferenz ein großer Krieg
zwiſchen eiviliſirten Völkern ausgebrochen iſt hat den ruſſiſchen Delegirten
bei jenem Kongreſſe Geheimrath von Martens zu einer bedeutſamen
Erklärung veranlaßt Der betreffende Aufſatz der alſo den Kreiſen der
Urheber der Konferenzidee entſtammt wird im Regierungsboten ver
öffentlicht und beſagt etwa Folgendes

Der unerwartet in Südäfrika ausgebrochene Krieg lenkt natürlich
die Aufmerkſamkeit der ganzen civiliſirten Welt auf ſich Seit dem
Schluſſe der Haager Konferenz ſind noch nicht zwei Monate ver
floſſen und ſchon brechen alle Schrecken des Krieges aus Je größer
die auf die Haager Konferenz geſetzten Hoffnungen waren um ſo be
trübender iſt das Vorgefallene und je heißer alle Freunde des inter
nationalen Friedens das Vermeiden jeglichen Blutvergießens erſehnten
um ſo größer iſt das Bedauern über die blutigen Schlachten in Süd
afrika Es erſcheint begreiflich dies alles zu bedauern aber unbegreif
lich iſt es wie die Haager Konferenz für die Ereigniſſe in Südafrika
verantwortlich gemacht werden kann Auf welche Grundlage ſtützt ſich
die Annahme daß die Haager Konferenz alle Kriege beſeitigen müſſe
Die Konferenz hatte nicht die Aufgabe für die Zukunft alle inter
nationalen Kriege zu verhüten dieſe Aufgabe würde nur nach einer
vollſtändigen Aenderung ſämmtlicher Beziehungen unter den Völkern
gelöſt werden können So lange aber Menſchen Menſchen bleiben
ſo lange die Bölker ſich lediglich von ihren Jntereſſen fortreißen
laſſen und ſo lange die Regierungen ihre eigenen Vortheile wahr
nehmen und ihre nationale Ehre und Würde vertheidigen
werden ſo lange ſind leider Zuſammenſtöße zwiſchen den Völkern
unvermeidlich und Kriege möglich Mit dieſen poſitiven Faktoren
mußte die Haager Konferenz rechnen ſie hat eine beſondere
Konvention über die Mittel zur friedlichen Beilegung internationaler
Konflikte entworfen ſie machte es den Staaten zur Pflicht nur im
äußerſten Nothfalle und nur nach Anwendung aller friedlichen Mittel
ihre Rechte und Jntereſſen durch Gewaltmittel wahrzunehmen Die
Haager Konferenz hat ſo wenig auf zukünftige Beſeitigung aller Kriege
gerechnet daß ſie den größten Theil ihrer Arbeit auf die Feſtſetzung der
Geſetze und Gewohnheiten des Krieges verwandte Die auf der Kon
ferenz unterzeichneten Konventionen des Rothen Kreuzes welche ſich auf
Seekriege beziehen ſind unwiderlegliche Beweiſe für die völlig richtige
Auffaſſung hinſichtlich des Krieges Die Konferenz erblickte freilich im
Kriege das größte Unglück der Völker doch konnte ſie ihn nicht ver

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
folgenden 2 Punkten zuſammenfaſſen 1 Die Konferenz hat ein Syſtem
der möglichen Mittel geſchaffen welche zur Erhaltung des Friedens
durch gute Dienſte Vermittlung und internationale Schiedsgerichte an
zuwenden find 2 Die Konſerenz hat die Befugniſſe der kriegführenden
Staaten durch Einſchränkung der rohen Willkür Linderung des Elends
und Erhaltung des Lebens und der Geſundheit der Perſonen welche
im Kriege gelitten haben geordnet und geregelt aber die Kriege völlig
zu beſeitigen hatte die Konferenz nicht die Aufgabe und könnte es
auch nicht

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 16 November Eine Kunde die alle Diejenigen betrüben
wird die in dieſem Kriege mit ihren Sympathien auf Seiten der Buren
ſtehen verbreitet eine Drahtung des Bur Reuter General Joubert
ſoll am 9 November in der Schlacht gefallen ſein Soweit die
jetzt beſonders lückenhafte unverläßliche und den Ereigniſſen ſtark nach
hinkende Berichterſtattung erkennen läßt haben die in Ladyſmith einge
ſchloſſenen Engländer am 7 November einen Durchbruch mit allen ihren
Streitkräften verſucht Es muß ein verzweifelter Kampf ſtattgefunden
haben und die Buren ſcheinen dabei ſtarke Verluſte erlitten zu haben
Der Kampf ſcheint an den folgenden Tagen fortgetobt zu haben und am
9 November iſt es den Buren gelungen ſo nahe an Ladyſmith heran
zukommen daß auf engliſcher Seite das Geſchützfeuer eingeſtellt werden
mußte und das Gewehrfeuer begann Jn dieſem Kampfe der vielleicht ent
ſcheidend geweſen iſt für das Geſchick der belagerten Stadt und die darin ein

eſchloſſenen Truppen ſoll General Joubert gefallen ſein Beſtätigt ſich dieſeRuchricht die bisher nur in der Form des Gerüchts verbreitet wird dann

haben die Buren einen Verluſt erlitten den man ohne Uebertreibung als
unerſetzlich bezeichnen darf Der Angriff auf Natal war nach ſeinem
Plan erfolgt und er leitete die taktiſchen Vorſtöße die ſich den Buren
bisher ſo ſegensreich in dem Kampf mit den Engländern erwieſen haben
Jſt Joubert todt ſo iſt er gerade in dem Moment gefallen wo er den
Seinigen unentbehrlicher als je war Die Buren haben ſchon ſo viel
ſchwere Verluſte an Heerführern erlitten daß es ſchwer ſein wird einen
geeigneten Mann an e Stelle zu ſetzen Aber hoffentlich iſt

ſlim Piet die intereſſanteſte Figur im Burenlager noch unter den
Lebenden Die ſeinen Tod enthaltenden Drahtungen lauten Eine Depeſche
des Bur Reuter aus Durban vom Sonntag 12 d Nachmittagsmeldet daß dort das Gerücht vom Tode des Generals Joubert umlaufe

Nach einer weiteren Depeſche aus Durban vom Abend deſſelben Tages
beſagt ein Telegramm der Times of Natal aus Laurengo Marques
W Joubert ſei am Donnerstag 9 November in der Schlacht
gefallen

Sollte etwa Ladyſmith genommen und bei der Erſtürmung der
Stadt General Joubert gefallen ſein Wir ſind überzeugt daß das
engliſche Kriegsamt die Wahrheit weiß es wird ſie nicht mehr lange ver
heimlichen können

Schlau und zurückhaltend niemals überhaſtend ſtets darauf bedacht
die Truppe zuſammenzuhalten und die noch entfernten Truppen heran
zuziehen ehe er einen entſcheidenden Schlag wagt könnte dieſer Mann in
der That den Engländern noch manche Schwierigkeit bereiten ehe das
engliſche Banner in Pretoria flattert ſo ſchilderte ihn als Truppen
führer vor Kurzem der militäriſche Mitarbeiter der Frkf Ztg in London
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General Joubert
Von beſonderem Jntereſſe ſind die Nachrichten aus dem Nordweſten

da ſie von Zuſammenſtößen der Buren mit Eingeborenen berichten Es
liegt darüber bekanntlich folgende Drahtung vor Nach einer Meldung
der Times aus Bulawayo vom 9 d Mts haben die Buren den
Häuptling Khama bei Selikakop auf der engliſchen Seite des KrokodilRufe am Tage vorher angegriffen ſind aber zurückgeworfen worden

Khama ſteht feſt zu den Engländern Ob die Buren wirklich den
Kampf mit den Khamaleuten hervorgerufen haben oder von dieſen ange
griffen wurden bleibe dahingeſtellt Jm Jntereſſe der Buren wäre zu
wünſchen daß dieſer Vorgang nicht auch die Bewohner des Baſutolandes
zum Angriff auf ſie veranlaßte Sowohl die letzteren wie die Khama
leute gehören dem Stamme der Betſchuanen und zwar die Baſutos zu

hindern und mußte ſich darauf beſchränken die Schreckniſſe des Krieges
zu mildern Die Reſultate der Konferenz laſſen ſich in nach

dieſe Ueberſiedelung nur ein Beweis meines unheilbaren Leidens
Dir wird ſie ein Quell neuer Lebensfreude ſein

Als Chriſtel im Hinausgehen den Blick auf ihren Gatten
richtete fiel es ihr auf wie hinfällig und gebrochen er ausſah
faſt wie Mitleiden huſchte es über ihr roſiges Geſicht doch
ihre Gedanken wurden gleich wieder davon abgelenkt als der
Bediente ihr auf ſilbernem Teller eine Viſitenkarte überreichte

Führen Sie den Herrn hier herein Johann ich ließe
darum bitten Nur flüchtig ordnete ſie die Fülle krauſen
Haares überm Ohr und ging nun mit ausgeſtreckten Händen
Heinz von Altenkirchen entgegen

Gut daß Sie kommen mein Freund Jch habe eine große
große Neuigkeit auf dem Herzen

Und ich darf annehmen daß ſie für mich etwas Angenehmes
birgt Der Glanz der Freude auf Jhrem Antlitz Baronin
verräth es mir zur Genüge

Halt laſſen Sie Jhrer blühenden Phantaſie ücht zu ſehr
die Zügel ſchießen Erſtens betrifft dieſe Neuigkeit eben nur
meine Wenigkeit und haben Sie mein Beſter eigentlich gar
nichts damit zu thun

Alſo kann ich mich auf etwas recht Schmerzliches vorbe
ceiten erwiderte Heinz betreten

Wenn Sie eine Trennung von mir ſo zu nennen belieben
Heinz von Altenkirchen ſo muß ich Jhre Annahme beſtätigen

Heinz griff wie im Fieber mit der Hand nach der Stirn
ſtammelnd kamen die Worte von ſeinen Lippen

Chriſtel wie ſoll ich Jhre Worte verſtehen warum
ſcherzen Sie ſo grauſam mit mir und ſagen Dinge die mich
eaſend machen könnten

Der flackernde Glanz ſeiner Augen ſein bebender Mund
beſagten nur zu deutlich die Wahrheit ſeiner Worte

Auch Chriſtels
Staunen raubte ihr die Worte

Das war wahre echte Liebe die Liebe die ſie nie gekannt
und an die ſie kaum geglaubt

Herz ſchlug höher und ein mitleidiges

den Oſtbetſchuanen die anderen zu den Weſtbetſchuanen Khama ihr
Fürſt iſt Chriſt

Können den gefolterteu Mann weiter zu necken Ernſter und
mit einem verlegenen Lächeln das ihr einen ganz beſonderen
Reiz verlieh richtete ſie ihre Augen bittend auf Heinz

Nicht ſo mein Freund bitte nicht tragiſch werden
das thut mir weh weil ich Jhnen gut bin Heinz und Sie
nicht traurig ſehen mag

Sie ging auf den trotzig Schweigenden zu und ihre Hand
fuhr leiſe über ſeine gefurchte Stirn

Was verlieren Sie denn viel an mir lieber Heinz einen
Quälgeiſt der Jhnen mit ſeinen Launen und närriſchen Ein
fällen ſo oft den Kopf warm macht

Mir war es Alles und Jhnen nichts
Kommen Sie Heinz hier ſetzen Sie ſich her und

ſchauen erſt mal wieder freundlich auf zu mir So dann
ſage ich Jhnen auch wie und wo warum es alſo hat kommen
müſſen Jch wette in einer halben Stunde lachen wir beide
über unſere Sentimentalität und beſonders über den
thörichten Mann der Chriſtel Funks wegen beinahe ſeinen
klugen Kopf verloren hätte

Zauberin wer könnte Jhnen widerſtehen Noch leuchten
mir ja Jhre Augen noch plaudert Jhr Mund ich ſehe Sie

und höre ja ich will und werde Sie nicht verlieren
werde Sie wiederſehen wo es auch ſei deß bin ich gewiß

Silberhell klang das Lachen Chriſtels durch den Raum
Gelt ſo gefallen Sie mir wieder Heinz muthig ſtolz

und kühn ein echter Ritter zum Lohne hören Sie nun was
das Schickſal und die böſe Gicht meines Mannes über mich
armes Weib beſchloſſen haben

Als Heinz von Altenkirchen das Haus der Baronin ver
ließ war der Schatten des Leidens aus ſeinem Geſicht ver

18 November Nr 272
Aus der Amgebung

Beeſen 16 November Sturz Der 31 jährige Arbeiter Karl
Heeſe von hier welcher in der Dachpappenfabrik in Ammendorf be
ſchäftigt wird und ſich zur Zeit in Prettin auf Montage befindet glitt
geſtern Morgen von dem Dache ab und ſtürzte aus einer Höhe von 15
bis 16 Metern in die Tiefe Er erlitt eine ſo ſchwere Verſtauchung desRückens daß er ſich nicht bewegen kann H wurde in ver angener heacht

in das Diakoniſſenhaus gebracht wo er bedenklich danieder liegt Jmmer
hin kam er bei dem Sturze inſofern glimpflich davon er gerade
zwiſchen zwei etwa z Mtr hochſtehende Pfähle zu liegen kam wäre er
mit dem Köprer auf einen derſelben aufgeſchlagen ſo würde er wohl
kaum mit dem Leben davon gekommen ſein

r Hettſtedt 16 November Exploſion Als der 13jährige
Bernhard Löffler in Abweſenheit ſeiner Eltern eine angeblich gefundene
Dynamit Patrone hinfallen ließ explodirte dieſelbe wobei dem Knaben
der linke Fuß in ſchwerer Weiſe verletzt wurde Da ſich der Zuſtand des

et ſeitdem verſchlimmerte erfolgte deſſen Unterbringung in der Klinik

zu Halle 4Schkenditz 15 November Ein frecher Einbruch wurde im
Contor ver Leipziger Margarinefabrik hierſelbſt verſucht Der Dieb ge
langte nachdem er mittels eines mit Schmierſeife beſtrichenen Taſchen
tuches ein Fenſter eingedrückt in das im 1 Stock gelegene Contor und
ſprengte hier ſämmtliche Pulte auf die er erfolglos nach Geld durchſuchte
Jedenfalls hatte es der Einbrecher nur auf Baargeld abgeſehen denn von
Werthzeichen Cigarren c iſt nichts entwendet immerhin iſt der durch
das Zerſtören der Pulte entſtandene Schaden nicht unbedeutend Ueber
die e des Diebes fehlt bis jetzt noch jede Spur

Weifzenfels 16 November Stadtverordnetenwahl
Feſtgenommener Brandſtifter Bei der geſtern Vormittag erfolgten
Wahl der 2 Abtheilung wurden die bisherigen vier Stadtverordneten
Rechtsanwalt Braun Rentier Herrmann Lederhändler O Mundt
Kaufmann Körner wiedergewählt Jn vergangener Nacht fand man
in der Hotelkutſche des Hotels Goldener Hirſch den der Brandſtiftung
verdächtigen Schulknaben Kurt Roßmann ſchlafend vor Derſelbe ge
ſtand auf der Polizeiwache unumwunden ein daß er geſtern Vormittag
den Getreidediemen in Langendorf abſichtlich angebrannt habe Es iſt
derſelbe Junge der vor kurzer Zeit bereits zwei Getreidediemen in Brand

e at Seine Aufnahme in eine Zwangs Erziehungsanſtalt iſt bereits
eſchloſſen

r Weißſzenfels 16 November Unfall Beim Ausroden eines
Baumes glitt der Arbeiter Karl Reiche mit der zum Weghauen von
Wurzeln benutzten Art ab und traf ſich den rechten Fuß Reiche erlitt
hierdurch ſo ſchwere Verletzungen des Fußwurzelknochens bezw der großen
Zehe daß ſeine Aufnahme in die Halleſche Klinik nöthig wurde

Zeitz 15 November Stadtverordnetenwahl Die Be
theiligung an den Stadtverordnetenwahlen war zumal in der 3 Abtheilung
eine recht rege denn gegen 50 Prozent von 1534 Wahlberechtigten er
ſchienen zur Wahl Es wurden wiedergewählt die Herren G FritzſcheRentier Möhring und Friedrich Severin Die ſo zum erſten Male

der Wahl betheiligenden Sozialdemokraten unterlagen mit ihren Kan
aten

Eisleben 16 November Ladendiebſtahl Geſtern Abend
riſſen mehrere junge Bergmannsburſchen die Ladenthür des Herrn Kauf
mann Kuntze auf und ſtahlen eine Anzahl Hemden die hinter der Thür

Die Thäter entkamen doch hofft man dieſelben ermitteln zu
önnen

Langendorf 15 November Diemenbrand Heute Vor
mittag ging der dem Rittergute Langendorf gehörige große Getreidediemen
welcher wenigſtens 640 Schock Weizen enthielt in Flammen auf
Wahrſcheinlich liegt Brandſtiftung vor An der Seite des Diemens an
welcher das Feuer ausgekommen iſt fand man zwei volle Streichholz
Schachteln an welchen eins bezw zwei Streichhölzer ganz friſch an
geſtrichen waren Der Schaden iſt durch Verſicherung gedeckt

Hamersleben 17 November Verſtorben Tödtlicher
Unfall Der am 5 d Mts auf Grube Friederike verunglückte Berg
mann iſt ohne die Beſinnung wieder erlangt zu haben ſeinen Verletzungen
im hieſigen Krankenhauſe erlegen und vorgeſtern in Ottleben beerdigt
worden Kaum war dieſe Leiche eine Stunde aus der Leichenhalle heraus
als ein Aufſeher der Mahrenholz ſchen Dreſchmaſchine der um 10 Uhr
Vormittags verunglückt war als Leiche der Halle übergeben wurde

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 17 November
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 20 November er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Mittelbewilligung für Baumanpflanzungen auf dem Nordfriedhofe
Errichtung eines 6 Polizeireviers und Mittelbewilligung
Petition des 4 kommunalen Wahlbezirksvereins Verbeſſerung des
Pflaſters am Stadtgottesacker betreffend
Entlaſtung der Rechnung der Desinfektionsanſtalt für 1897/98 und
Nachbewilligung

Entlaſtung der der Wittwen und Waiſenkaſſe für die
ſtädtiſchen Beamten für 1897/98
Aufhebung der Fluchtlinie ab für die Grundſtücke Marktplatz 18
und gr Klausſtraße 1
Mittheilung des Magiſtrats in der Angelegenheit betr die Er
W einer Bedürfnißanſtalt an der Ecke der Roon und Reil
traße

8 Nachweiſung der im II und III Quartal anhängig gemachten
Prozeſſe

eeeeeeeehoe aeaaahq3elehesbgeeeeeeee t
Leidens geworden Von einer kleinen Waldpartie zurück
kehrend hatten ſich erneute Schmerzen in der Bruſt gezeigt und
die quälenden Stiche beim Huſten wurden ihr faſt unerträglich

Nach einer gründlichen Unterſuchung ſtellte Doktor Li
vonius zu ſeinem Schrecken doppelſeitigen Spitzenkartarh feſt
der das Schlimmſte befürchten ließ Das Fieber ſchwankte
von 38 bis 39 Grad und entkräftende Nachtſchweiße bedrohten
ihr Leben

Schnell entſchloſſen brachte der Doktor ſeine langjährige
treue Gefährtin nach San Remo wo ein ihm beſonders be
freundeter Arzt die Kranke in Behandlung nahm

Auf Lehnhard s dringende Bitte und Jlſe s ſpeziellen Wunſch
war Effie nicht mit der Schwerkranken gefahren auch Doktor
Livouius kehrte nach wenigen Tagen wieder heim da die ſchwere
Verantwortung des dirigirenden Arztes des großen Kranken
hauſes auf ihm ruhte

Hier im Lande der Sonne ſiechte Jlſe langſam dem Tode
entgegen Die wenigen Zeilen die ſie an Effie und den Doktor
richtete waren voller Hoffnung auf eine ſchöne Zukunft doch
auch ohne Furcht in ruhigem Gottvertrauen gedachte ſie des
Todes der ihr vielleicht ſchon nahe war

Jlſe hatte ihr Haus beſtellt Es gereichte ihr zur beſonderen
Beruhigung Effies Glück geſichert zu ſehen

Lange ſchon hatte ihr der Arzt und ihre eigene Schwächedas Gehen verboten ihr Kräfteverfall war H n ſie

nur noch im Rollſtuhl auf den Balkon geſchoben wurde voller
Sehnſucht ſchweifte ihr fieberglänzendes Auge über all die
blühenden Wunder die die italieniſche Sonne zeitigt die Milde
des Klimas von San Remo bringt eine faſt tropiſche Floro

m

ſam ſchlendernd durch den Thiergarten zurück in die Stadt
Effie Livonius Brautzeit war keine fröhliche

Sorge laſtete auf ihr

ſchwunden und wie von neuer Hoffnung belebt ging er die
Hände in dem eleganten perlgrauen Ueberzieher geborgen lang

t ſchwereJlſe Dorns Erkrankung an Lungen

hervor

Fortſetzung folgt

Voransſichtliches Wetter am 18 November 1899

Dieſe ihr ſo neue Erkenntniß denahm ihr die Luſt und das entzündung war nur der Anfang eines langen ſchweren vorwiegend trocken Temperatur kühl
Bei nördlichem Winde theils trübe theils aufheiternd und
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Nr 2722 Sonnabend
9 Vertheilung der Schmidt ſchen enprien

10 einer Lehrerinnenſtelle an der ſtädtiſchen höheren Mäd
enſchule

11 Nachbewilligung für Dienſtreiſen
12 a ben für das Wärterperſonal in der ſtädtſchen Siechen

anſtalt
13 Abänderung des Beſoldungs Regulativs für mehrere Beamtenklaſſen
14 Mittelbewilligung für den Kaſernenbau
15 Erweiterungsbau der Gasanſtalt 1 und Mittelbewilligung
t von Reihenſteinpflaſter in der Merſeburgerſtraße und

ittelbewilligung
17 Petition Klooß S Bothfeld
18 Petition des Tarifamts der Deutſchen Buchdrucker
19 Petition Zwanzig

Geſchloſſene Sitzung
20 Penſionirung eines Beamten
21 Wahl eines Armenpflegers für den 2 Bezirk
22 Definitive Anſtellung eines Bureauaſſiſtenten
23 Beſoldung des Baupolizei Kommiſſars
24 Definitive Anſtellung eines Magazindieners beim LeihamtePer Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Finanzkommiſſion Jn der gelteigen Sitzung wurde die Ver
cheitung der Schmidt ſchen Legat Zinſen 1125 Mk nach dem Antrage
des Magiſtrats genehmigt Weiter ſtimmte die Kommiſſion dem Antrage
auf Errichtung einer Lehrerinnenſtelle an der ſtädtiſchen höheren Mädchen
ſchule zu Die im diesjährigen Haushaltsplan für Dienſtreiſen eingeſtellte
Summe iſt jetzt ſchon um 400 Mk überſchritten weshalb der Magſſtrat
eine Verſtärkung der Poſition um 1000 Mk beantragt was die Kom
milſion auch genehmigte Dann wurde eine Lohnerhöhung für das Wärter
perſonal der ſtädtiſchen Siechenanſtalt bewilligt Das Gehalt des Bau
polizei Kommiſſars welches gegenwärtig 2200 Mk beträgt wurde auf

2500 Mk erhöht dann auch einem Magiſtratsantrage zugeſtimmt wo
nach die Gehaltsklaſſe III der ſtädiſchen Beamten getheilt und in zwei
Klaſſen IIIa und IIIb umgewandelt werden ſoll Zum Bau des Artillerie
kaſernements ſind bisher I Millionen definitiv bewilligt es bleiben noch
775000 Mk deren Verausgabung grundſätzlich bereits genehmigt iſt
nachzubewilligen Die Nachkewilligung ward ausgeſprochen Die Allge
meine Elektrizitäts Geſellſchaft hat bekanntlich die Verpflichtung über
nommen beim Bau der elektriſchen Bahn Halle Merſeburg die Merſeburger
Chauſſee bis zur Stadtgrenze nicht nur innerhalb der Geleiſe ſondern noch
darüber hinaus neu zu pflaſtern Es ſind Verhandlungen in der Richtung
eingeleitet worden daß bei dieſer Pflaſterung beſtes Material Reihen
ſteine J Klaſſe verwendet wird Es iſt auch zwiſchen der A G und
dem Magiſtrat ein Abkommen getroffen nach welchem die A G gegen
einen Zuſchuß von 48000 Mk beſtes Material anzuwenden ſich verpflichtet
Die Finanzkommiſſion beſchloß dem Plenum der StadtverordnetenVer
ſammlung die Ablehnung der Vorlage zu empfehlen Man war der An
ſicht daß nach etwa 10 Jahren wo die Bebauung der Merſeburger
Chauſſee vielleicht ſo weit vorgeſchritten iſt daß die Anwendung beſſern
Pflaſtermaterials ſich dort nothwendig macht Reihenſteine I Klaſſe auch
bereits erheblich abgenützt ſein würden Bis dahin genüge aber die von
der G vorzunehmende Hauptpflaſterung und die jetzt geforderten
48000 Mk könnten viel uützlicher zu Pflaſterungen im Centrum der
Stadt angewendet werden

Stadttheater Am Sonnabend wird Lortzings Zar und Zimmer
mann bei kleinen Preiſen gegeben Für Montag befindet ſich ein neues
Schauſpiel unſeres Mitbürgers Herrn Petzold in Vorbereitung Fremd
linge welches bereits am Königl Schauſpielhaus in Berlin zur Auf
führung angenommen worden iſt und zu deſſen Première der Direktor
des Königl Schauſpielhauſes Mar Grube ſowie Jntendantsrath Pieſſon
erwartet werden Am Sonntag Nachmittag wird die Fortſetzung von

Jm weißen Röß l Als ich wiederkam als einmalige Fremdenvorſtellung
gegeben Abends geht das Ballet Meißner Porzellan in Scene in
Verbindung mit der Oper Martha Billetbeſtellung für das am
Dienstag ſtattfindende Gaſtſpiel von Sigrid Arnoldſen Mignon werden
ſchon jetzt an der Kaſſe entgegen genommen SThalia Theater Das Gaſtſpiel des Hofſchauſpielers Adolf
Müller vom Königl Schauſpielhauſe in Dresden findet am Sonn
abend ſtatt Zur Aufführung gelangt Schönthan und Kadelburgs Luſt
ſpiel Der Herr Senator worin der Gaſt die Titelrolle Senator
Anderſen ſpielen wird Gewiß bezeichnend für die große Wirkung welche
Adolf Müller als Herr Senator in Dresden ausübte iſt der Umſtand
daß ſeine Verkörperung dieſer Rolle von der geſammten Dresdener Preſſe
weit über die Georg Engels ſche Darſtellung des Senator Anderſen ge
ſtellt wird Sonntag geht das Zugſtück Flitterwochen welches
bei jeder Aufführung wahre Stürme von Heiterkeit erweckt abermals in
Scene

Jm Vurgtheater zu Giebichenſtein beginnt mit dem 17 d M
der neue Spielpian Wie uns die Direktion mittheilt hat dieſelbe in
Folge des recht zahlreichen Beſuches die Einrichtung getroffen daß an den
Wochentagen Kinder nur in Begleitung Erwachſener Zutritt haben dafür
aber an den Mittwoch und Sonntag Nachmittagen Separat Kinder
Vorſtellungen mit dementſprechendem Programm ſtattfinden werden

Handwerker Meiſter Verein Jn der geſtrigen Verſammlung
hielt Herr Blindenlehrer Bauer einen Vortrag Ergänzende Er
läuterungen zum Beſuch des Handwerker Meiſter Vereins in der hieſigen
BlindenAnſtalt Redner führte aus daß es in Deutſchland nicht weniger
als 40000 Blinde giebt von denen 15000 das Augenlicht hätte erhalten
werden können wenn ihnen rechtzeitig ärztliche Hülfe zu theil geworden
wäre Dieſe ernſte Mahnung ſollten Eltern und Erzieher beherzigen und
namentlich den Neugeborenen ſorgfältige Aufmerkſamkeit widmen Von
den 2000 Blinden unſerer Provinz befinden ſich nur 200 in Anſtalts
pflege weil Gleichgiltigkeit und falſch angebrachte Zärtlichkeit die Eltern
abhält ihren doppelt bedürftigen blinden Kindern eine gute Erziehung
und Ausbildung geben zu laſſen Redner legte dar wie in der Blinden
Anſtalt die Blinden nicht nur eine gute Bürgerſchulbildung erhalten
ſondern auch zu tüchtigen Handwerkern herangebildet werden die wohl im
Stande ſind ſich durch eigene Arbeit gut zu erhalten Freilich bedürfen
die aus der Anſtaltspflege Entlaſſenen noch fortgeſetzt der Fürſorge da ein
blinder Handwerker mag er noch ſo tüchtig ſein ſeinem ſehenden Kon
kurrenten gegenüber doch erheblich im Nachtheile iſt namentlich im Ver
trieb der Waaren Dazu kommen in Vorurtheilen befangene Menſchen
welche es einfach nicht begreifen können daß Blinde
nicht aber ſo gute Arbeiten liefern können wie Sehende die
auch wohl glauben bei gleichen Preiſen dem Sehenden
den Vorzug geben zu müſſen Die Direktion der Blindenanſtalt ſucht
ihren zur Entlaſſung kommenden Zöglingen nach Kräften die Wege zu
ebnen hält dieſelben auch fortgeſetzt im Auge und ſteht ihnen immer mit
Rath und That zur Seite Recht nothwendig zum Fortkommen der be
klagenswerthen Blinden iſt es aber daß ſie in weiteren Kreiſen Unter
ſtützung finden Jn neuerer Zeit iſt ein Fürſorgeverein gegründet welcher
in Barby ein Geſellenheim für Blinde unterhält Dieſes Geſellenheim war recht
nothwendig weil der Blinde welcher aus dem Zwange der Anſtalt plötzlich ein
vollſtändig freier auf ſich ſelbſt angewieſener Mann wurde dieſem Wechſel rathlos
gegenüberſtand und ihm wohl auch die ganz unvermittelt erlangte Freiheit
nicht zum Segen gereichte Jn dem Geſellenheim werden die Blinden
ganz wie Geſellen beſchäftigt und bezahlt ſie haben ſich von dem Lohne
Wohnung Koſt und Kleidung ſelbſt zu ſchaffen Durch dieſen Uebergang
werden ſie beſſer auf die Selbſtändigkeit vorbereitet ſie können ſich auch
im Geſellenheim noch weiter ausbilden Die Mädchen werden in der
Blindenanſtalt übrigens nicht nur in weiblichen Handarbeiten unterrichtet
ſondern ſie erlernen dort auch ein Handwerk Reicher Beifall lohnte die
ebenſo intereſſanten wie lehrreichen Ausführungen des Redners vor Nach
her führte Herr Mechanikus Kleemann noch einen Phonographen vor

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalrreis
deſſen Einrichtung er erläuterte Einige ferner von Herrn Kleemann
vorgeführte Proben von optiſchen Täuſchungen erweckten lebhaftes Intereſſe
der Anwefenden

Deutſcher Lehrerverein für Naturkunde Herr E Haaſe
referirte in der letzten Sitzung des hieſigen Zweigvereins über das Thema
Pflanzenfarben Die verbreitetſte J im Pflanzenreiche iſt das
Grün Es findet ſich in den Blättern dem Stengel und in den unreifen
Früchten Auch iſt das Grün Träger des Aſſimilationsvorganges Von
den eigentlichen Blüthenfarben tritt das Gelb vorwiegend im Frühjahr
und im Herbſte auf das Roth erreicht im Sommer ſeinen Höhepunkt
während die allerſten Frühlingskinder in weißem oder blauem Kleide
prangen Jede Farbe bildet oft wirkungsvoll mit kontraſtirenden zu
ſammengeſtellt ein Anlockungsmittel für Inſekten Die rothe Farbe iſt
außerdem dadurch wichtig daß ſie lichtempfindliche Stellen ſchützt und die

ſei in Wärme umwandelt Jn der Beſprechung wurden haupt
ſächlich Blüthenfarbe und Duft als Anlockungsmittel für Jnſekten gegen
einander abgewogen Mit der Bekanntmachung daß die General
der ſammlung am 28 November ſtattfinden ſoll ſchloß die Sitzung

Der Kunſtverein hielt geſtern im ſtädttſchen Muſeum ſeine
ordentliche Generalverſammlung in welcher Herr Stadtrath a D Fubel
die von Herrn Stadtverordneten Otto revidirte Rechnung für die Jahre
1897 bis 1899 vorlegte Dieſelbe ſchließt in Einnahmen und Ausgaben
mit 9206,10 Mk ab und weiſt einen Beſtand don 3427,14 Mk nach dem
Herrn Rechnungsführer wurde Entlaſtung ertheilt Hierauf wurden die in
ordnungsmäßiger Reihenfolge aus dem Vorſtande ſcheidenden Herren

Stadtrath Keferſtein und Stadtrath Genzmer wiedergewählt End
lich gelangten die angekauften Kunſtgegenſtände 11 Oelgemälde und
43 Radirungen Kupferſtiche c zur Verlooſung Dabei entfielen Haupt
gewinne auf 1 Herrn Kommerzienrath Steckner Waldbank von

an Herrn Zeichenlehrer Lehmann Villa Eſter von
anols 3 Herrn Lederhändler Kranig IJnnthal von Schoyerer 4 Frau

v Duncker Weidende Heerde von Chelius 5 Herrn Oberforſtmeiſter
v Burkersroda Winterlandſchaft von Anderſen 6 Stadt Halle
Heimkehr von der Alm von Mali 7 Herrn Kaufmann Heinemann
Mutterfreude von Schade 8 Herrn Maler Günther Am Waldbach

von Thierbach 9 Frau Dr Biedermann Stadt am Winterabend
von Gehrig 10 Herrn Rendant Gödecke Stillleben von Frl Günther
11 Herrn Baumgartel Stillleben von Frl Günther

Volksbildungsverein Morgen Abend wird Herr Paſtor Riedel
in der Börſenhalle von ſeiner Reiſe durch Jtalien und ſeinem Aufent
halte auf der Jnſel Sizilien erzählen und dabei zahlreiche Projektionsbilder
vorführen Der Vorttag beginnt pünktlich 9 Uhr Gäſten iſt der Zu
tritt geſtattet

Die Chryſanthemum und Winterflor Ausſtellung welche
der GärtnerVerein für Halle und Umgegend vom 19 bis 21 November
in ſämmtlichen oberen Räumen der Kaiſerſäle veranſtaltet verſpricht
nach den von den Mitgliedern des Vereins und anderen im Vereinsge
biete wohnenden Intereſſenten eingegangenen Anmeldungen höchſt intereſſantfür jeden Freund des Garten und Sbſtbaues zu werden Es erſcheint

dieſe Ausſtellung beſonders aus dem Grunde bedeutſam weil ſie dem
Publikum Gelegenheit bieten wird beſonders die Leiſtungsfähigkeit unſererheimiſchen Gärtnereien auf dem Gebiete der Chryſanthegnm und

Winterflor Blumen Zucht kennen zu lernen Außer Chryſanthemum
Pflanzen in dekorativen Gruppen Schaupflanzen den beſten Markt
ſorten dieſer in neuerer Zeit ſo beliebt gewordenen PflanzenGattung
wird die Ausſtellung ſchöne Gruppen von Herbſt und Winterflor
blumen ferner abgeſchnittene Chryſanthemum Blumen Bindereien
Obſt Gemüſe und Bamnmſchulen Artikel gärtneriſche Geräthſchaften und
Bedarfsartikel Zeichnungen von Garten Anlagen endlich auch von Schul
kindern etwa 30 an der Zahl kultivirte Chryſanthemum Pflanzen enthalten
für welche auch eine Prämiirung vorgeſehen iſt wie auch zahlreiche Preiſe
für die übrigen vorſtehend aufgeführten Abtheilungen der Anſtalt ausgeſetzt
ſind Dem Ehren Ausſchuß für die Ausſtellung iſt eine Reihe angeſehener Mit
bürger beigetreten die Prämiirung liegt in den Händen mehrerer hervor
ragender Fachmänner nämlich der Herren Floriſt Bornemann Blan
kenburg a Kunſt und Handelsgärtner Bucher Torgau Baumſchulen
beſitzer Herrmann Zeitz Kunſt u Handelsgärtner Mönch jun Leipzig
und Kunſt und Handelsgärtner Sultze Weißenfels Die Eröffnung der
Ausſtellung wird am Sonntag Mittag ſtattfinden

Der Verbandstag des Sächſiſch Thüringiſchen Sparkaſſen
Verbandes findet nächſten Montag den 20 d Mittags 12 Uhr
in Magdeburg im Stadtverordneten Sitzungsſaale des Rathhauſes ſtatt
Auf demſelben wird u a der Herr Stadtrath Kappelmann
Erfurt und der Herr Juſtiz und Stadrath Elze Halle einen Vortrag
über die Einwirkung des Bürgerlichen Geſetzbuches und der
Ausführungsgeſetze auf das Sparkaſſenweſen halten Bei
der Wichtigkeit dieſes Punktes der Tagesordnung werden hoffentlich alle
Sparkaſſen Vertreter entſenden Auch die nicht dem Verbande angehörigen
Sparkaſſen haben Zutritt

Unfall Durch die Unvorſichtigkeit feines Mitarbeiters wurde der
Arbeiter Karl Schulze von hier erheblich verletzt Sch welcher auf einer
Leiter ſtehend Bretter nach oben reichte verlor den Halt als ſein Kollege
ihm mit Brettern gegen das linke Schienenbein ſtieß er fiel herab und
erlitt eine Auskugelung des rechten Schultergelenkes Der Verletzte be
findet ſich in der Klinik

Ueberfahren Als der Geſchirrführer Theodor Arndt in der
Delitzſcherſtraße unter der Eiſenbahnbrücke wegen Durchreißen des Lenk
zügels vom Wagen herabſprang brauſte gerade ein Zug vorüber wodurch
ſeine Pferde ſcheuten Bei dem Bemühen die Thiere zu halten fiel A
und ein Wagenrad ging ihm über das linke Bein Er erlitt eine ſehr
ſchwere Quetſchung deſſelben und mußte in die Klinik gebracht werden

Gefährliches Spielzeng Dem 6jährigen Richard Wentzel
von hier welcher mit ſeinem Kinder Piſtol ſpielte und angeblich zwei
Zündblättchen abſchießen wollte ſpritzte hierbei etwas Zündmaſſe derart
ins rechte Auge daß daſſelbe erheblich verletzt wurde Der Kleine befindet
ſich in kliniſcher Behandlung

Eingemeindung der Vororte Der Kreistag des Saalkreiſes
trat heute zu einer außerordentlichen Sitzung zuſammen in welcher der
mit der Stadtgemeinde Halle wegen der Entſchädigungsanſprüche des
Kreiſes abzuſchließende Vertrag berathen wurde Der Kreistag ſtimmte
dem bereits von den ſtädtiſchen Kollegien von Halle genehmigten Ver

trage zu wonach die Stadt an den Kreis eine Entſchädigung von
400 000 Mk zu zahlen hat Die Beſtimmungen dieſes Vertrages ſind
unſeren Leſern bereits bekannt Der Kreistag erklärte ſich auch ein
ſtimmig mit der Entlaſſung der drei Gemeinden und Gimritz aus dem
Kreisverbande einverſtanden

Telegramme und lehte Nachrichten
London 17 November Meldung des B Vom Kriegs

ſchauplatz wird berichtet daß ein ganzer Panzerzug mit 40 Mann
und Leutnant Churchill theils todt theils verwundet und ge
fangen in die Hände der Buren gefallen iſt Die großen Holz
lager der Creoſoting Company und zweier angrenzenden Firmen
in Liverpool auf denen Ausrüſtungsgegenſtände für das Transport
ſchiff Vedamore aufgeſtellt wurden ſind durch eine Feuersbrunſt
zerſtört worden Der Schaden beträgt über zwei Millionen Mark

London 17 November Wolff s Bur Nach einem Telegramm
des Daily Telegraph aus Eſtcourt vom 16 d Mts werden von der
Mannſchaft eines Recognoszirungszuges 90 Maun vermißt die auf dem
Zuge befindliche Abtheilung war 108 Mann ſtark

18 November Sekte s
Londou 17 November Meldung des B Ein Panzer

zug der Freiwillige und Dublin Füſiliers mit ſich führte wurde nach
einer Meldung aus Pietermaritzburg von geſtern Mittag nahe bei Chieveley
zwiſchen Colenſo und Eſteourt am geſtrigen Morgen zum Entgleiſen

gebracht Die Truppen waren einem heftigen Feuer ausgeſetzt und

nur wenige ſind zarückgekehrt
London 17 November Meldung des B Ein Cele

gramm aus Pietermaritzburg vom 13 November meldet Ein
ſchweres Bombardement bei Ladyſmith iſt vernehmbar Auch
trafen Meldungen ein daß die Buren auf der Linie unterhalb Eſtcourts
und oberhalb des Mootfluſſes vordringen

London 17 November Reut Bur Aus Eſtcourt wird vom
16 d Mts gemeldet Ein aus Ladyſmith eingetroffener Miſſtonar

berichtet daß am 10 d Mts eine Abtheilung Freiwilliger Ladyſmith ver

ließ und den Feind in die Ebene herabzog als White die Buren durch
einen Flankenangriff überrumpelte und ihnen eine ſchwere Niederlage
beibrachte Zwei Eiſenbahnzüge bargen die Verwundeten und 200 Kaffern

mußten zur Beerdigung der Todten herbeigezogen werden Nach einem
weiteren Telegramm begann am 14 d M wiederum ein ſtarkes Bom
bardement auf Ladyſmith

Kapftadt 17 November Meldung der Voſſ Ztg 4000 Mann
britiſcher Truppen rückten von der De Aar Station Gabelung der
Eiſenbahnen von Kapſtadt und Port Eliſabeth vor Es wird vermuthet
daß ſie jetzt zwanzig Meilen von Kimberley entfernt ſind

Eſtcourt 17 November Reut Bur 23 Mann der Durban
Jnfantkerie welche ſich in dem Zuge befanden der zur Rekognoszirung
ausgefahren war werden vermißt Von einer halben Kompagnie
Dublin Füſiliere die gleichfalls in dem Zuge waren ſind nur 15
zurückgekehrt Ein ſiebenpfündiges Schiffsgeſchütz welches ſich in dem
vorderen Wagen befand gab drei Schuß ab wurde aber dann von der
Artillerie des Feindes zerſchmettert auch die Lokomotive erlin Be
ſchädigungen

Durban 17 November Meldung der Voſſ Ztg Bei einer
Aufklärungsexpedition die britiſche Truppen in einem Panzerzug
von Eſtcourt nach Colenſo unternahmen wurde der Zug durch im Hinter

halt liegende Buren zerſtört Fünfzig britiſche Soldaten wurden getödtet
und gefangen genommen

Brüſſel 17 November Meldung des B Die Geſandi
ſchaft Transvaals erhielt keinerlei Beſtätigung der Todesmeldung
des Generals Joubert und erklärt dieſelbe für unglaubwürdig Da
die offiziellen Meldungen bis zum 13 November reichen müßte über den
angeblich am 9 November erfolgten Tod Jouberts bereits eine amtliche
Meldung vorliegen Auch die letzten engliſchen Meldungen enthalten
keinerlei Andeutung vom Tode des Generals Joubert

Dover 17 November Meldung des B Zum Schiffs
brande wird weiter berichtet Die Paſſagiere der Patria verließen
ſchon geſtern Southampton und begaben ſich auf den Dampfer Kaiſer
Friedrich um die Fahrt nach Hamburg anzutreten

Vombay 17 November Wolfſ s Bur Ein ruſſiſches
Kanonenboot iſt von hier nnuch dem Perſiſchen Meerbuſen
abgegangen der engliſche Kreuzer Pomonè iſt gleichfalls dorthin
von Aden in See gegangen Der Kreuzer Melpomene iſt bereits im
Perſiſchen Golf ſtationirt das Kanonenboot Aſſaye vor Muscat Es
ſcheint in Aſien das Verhältniß zwiſchen Rußland und England ernſter zu
werden Red
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323 Millionen Kugelspitzfedern hat die Firma D Leonaräd
Co bis jetzt angefertigt und verkauft gewiss ein Beweis dafür

welch grosser Beliebtheit sich dieselben im Publikum erfreucn Mit
Recht lässt sich hieraus Konstatiren dass noch niemals ein Schreib
Werkzeug einen solchen Erfolg zu verzeichnen hatte wie diese
Leonhardt s Kugelspitzſedern welche für jede Schreib
art passen und mit unglaublicher Leichtigkeit über ſedes auch
das raubeste Papier dahin gleiten dem Schreibenden ein leichtes
angenehmes und dabei schnelles Arbeiten ermöglichend
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Thee neuester Ernte
Pfd 1,80 2,70 3,60 5,50
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W

en Nrmonlgs
n S aeccordzithern deutsch amerikaniseche
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II Für Gr Märkerstr 8
Fabrik und Special Husik instrumenten Geschäft

Reparaturen billigst und sohnell

Ranniſcheſtraſze Ar 5

und
permanenter Muſterzimmer Ausſtellung

O G m b H
Unſer Beſtreben iſt ſtets das Veueſte Bewährteſte in nur ſolider beſter Arbeit zu bieten
Koſtenanſchläge nach Muſter oder in unſerm Contor ausliegenden Zeichnungen ſtehen koſtenfrei zu Dienſten deren gewiſſenhafteſte Ausführung in

unſeren Werkſtätten wird in kurzer Seit unter Garantie ausgeführt
Um unſere geehrten Käufer vor jedmöglicher Uebervortheilung zu ſchützen und zugleich eine große Erleichterung der Zuſammenſtellung beim Einkauf

zu geben ſind die Preiſe an jedem Stück feſt notirt
Unſere Verkäufe ſtellen ſich ausnahmslos zu feſten billigſten Engros Habrikpreiſen
In der Ueberzeugung daß unſer Unternehmen Anerkennung findet laden wir ein geehrtes Publikum zur gefl Beſichtigung höfllichſt ein

R Geicilies Co
Halle a den 18 November 1899

G m b H

ſ

über
gegen

Heira
warer
Bolz
ſich

der z

des

unter
Fall
Angel
glied
getret
betrie

habe
bei ſ
von
haben

U a
nach

Jeſuit

mögli
gemad
geliſch
bereits

unter
ging
wendie

voreva
gehört

daran

dem r
Dienſt

die H
Heirat
eingege

hat de
Jnſera
des G
Hand
Reſultc
vermitt

hat G
Der P
vaters
Hoens k

da die
broech
eltern
mit de

weiter

obwoh

ſind u
daß ei

alſo 3
Zweife
worde

gegen

heit z
Als

man
Mach
zweier
Woche

Wen
Fakſi

den J
Schre

Die
geweſ

einem

und
jeden
Verg

quali
186

Art
haup
in de
verſu
von
word
bewe

mein
und

Artik
öffen

erfolg

gemö

jähre
Verjè

Evo
wieſe

erſt
ab
ſo

müſſ
delik

ſchei

jähr

proz
Pfän

folge

erkl
zut
fahr

der
Verj
ſei f
de

Fall
geli

u


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1899


